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Allgemeine Einkaufsbedingungen 
 
 
1. Allgemeines 
Unsere Einkaufsbedingungen gelten ausschließlich; 
entgegenstehende oder von unseren Einkaufsbedingungen 
abweichende Allgemeine Geschäftsbedingungen des Lieferanten 
erkennen wir nur insoweit an, als wir ihnen ausdrücklich schriftlich 
zugestimmt haben. Die Annahme von Waren bzw. Leistungen des 
Lieferanten (nachfolgend: Vertragsgegenstand) oder deren Bezahlung 
bedeutet keine Zustimmung. 
 
 
2. Vertragsschluss und Vertragsänderungen 
 
2.1 Bestellungen, Rahmenverträge und Lieferabrufe sowie ihre 
Änderungen und Ergänzungen bedürfen der Schriftform. 
 
2.2 Mündliche Vereinbarungen jeder Art – einschließlich 
nachträglicher Änderungen und Ergänzungen unserer 
Einkaufsbedingungen - bedürfen zu ihrer Wirksamkeit der schriftlichen 
Bestätigung durch uns. 

 

2.3 Nimmt der Lieferant die Bestellung nicht innerhalb von zwei 
Wochen seit Zugang an, so sind wir zum Widerruf berechtigt. 

 

3. Lieferung, Fristen 

3.1 Für die Rechtzeitigkeit von Lieferungen oder Nacherfüllungen 
kommt es auf den Eingang  bei der von uns angegebenen 
Empfangsstelle, für die Rechtzeitigkeit von Lieferungen mit Aufstellung 
oder Montage sowie von Leistungen auf deren Abnahme an. 
 
3.2 Bei erkennbarer Verzögerung einer Lieferung oder Leistung bzw. 
Nacherfüllung sind wir  unverzüglich zu benachrichtigen und ist unsere 
Entscheidung einzuholen. 
 
3.3 Kommt der Lieferant  in Verzug, so sind wir  berechtigt, für jeden 
angefangenen Werktag der Verzögerung eine Vertragsstrafe in Höhe 
von 0,3 %, höchstens jedoch 5 % der Gesamtvertragssumme zu 
berechnen. 
Unterbleibt bei der Annahme der Lieferungen, Leistungen oder 
Nacherfüllung der entsprechende Vorbehalt, kann die Vertragsstrafe 
dennoch bis zur Schlusszahlung geltend gemacht werden. 

 

3.4 Liefert oder leistet der Lieferant auch nicht innerhalb einer von uns 
gesetzten Nachfrist, sind wir berechtigt, auch ohne 
Androhung, die Annahme abzulehnen, vom Vertrag 
zurückzutreten oder Schadensersatz wegen Nichterfüllung 
zu verlangen. Zum Rücktritt sind wir auch dann berechtigt, 
wenn Sie die Verzögerung nicht verschuldet haben. Die uns 
durch Ihren Verzug, insbesondere durch eine deshalb 
notwendige anderweitige Eindeckung, entstehenden 
Mehrkosten gehen zu Ihren Lasten. 

 

3.5 An Software, die zum Produktlieferumfang gehört, einschließlich 
ihrer Dokumentation, haben wir das Recht zur Nutzung in dem 
gesetzlich zulässigen Umfang (§§ 69a ff. UrhG). 
 
3.6 An solcher Software einschließlich Dokumentation haben wir auch 
das Recht zur Nutzung mit den vereinbarten Leistungsmerkmalen und 
in dem für eine vertragsgemäße Verwendung des Produkts 
erforderlichen Umfang. Wir dürfen auch ohne ausdrückliche 
Vereinbarung eine Sicherungskopie erstellen. 

 

3.7  Unteraufträge dürfen vom Lieferanten nur mit unserer 
Zustimmung vergeben werden, soweit es sich nicht lediglich um 
Zulieferung marktgängiger Teile handelt.  

 

4. Versandanzeige und Rechnung 
Es gelten die Angaben in unseren Bestellungen und Lieferabrufen. Die 
Rechnung ist in einfacher Ausfertigung unter Angabe der 
Rechnungsnummer und sonstiger Zuordnungsmerkmale an die jeweils 
aufgedruckte Anschrift zu richten; sie darf nicht den Sendungen 
beigefügt werden. 

 

 

 

 

 

 

General Terms and Conditions of Purchase 
 
 

1. General 

Our Terms and Conditions of Purchase apply exclusively; general 
business terms and conditions of the supplier conflicting with or 
deviating from our Terms and Conditions of Purchase are only 
recognized insofar as we expressly agreed to them in writing. 
Acceptance or payment of goods and services from the supplier 
(hereinafter referred to as Products) does not constitute agreement. 

 

2. Conclusion of and Modifications to the Contract 

2.1 Orders, frame work agreements and order releases as well as 
modifications and supplements thereto must be placed and made in 
writing. 

2.2 Oral agreements of any kind – including subsequent modifications 
and supplements to our Terms and Conditions of Purchase – must be 
confirmed by us in writing to become effective. 

 

2.5 We are entitled to cancel the order if the supplier does not accept 
the order within two weeks of receipt thereof. 

 

 

3. Delivery, Time Limits 

3.1 For the purposes of establishing the timeliness of delivery or 
rectification, the relevant point in time is the date of receipt at the place 
of receipt designated by us, and for deliveries involving installation, 
commissioning or rectification services, the relevant point in time shall 
be the date of acceptance. 
 
3.2 Where any delay in delivery or performance or rectification can be 
anticipated, we shall be notified immediately and our decision sought. 
 
3.3 If - in the event of delay - the Supplier cannot prove that he is not 
responsible for the delay, we may charge a penalty in respect of each 
commenced working day of delay amounting to 0.3% but not 
exceeding a total of 5% of the total value of the contract. In the event 
that the appropriate reservation of rights is not made at the time of 
acceptance of delivery, services or rectification, this penalty may be 
claimed up until the date of final payment. 
 
 
3.4 If the supplier fails to deliver or perform within an additional period 
of grace set by us, too, we shall without prior notice be entitled to 
refuse acceptance, rescind the contract or demand compensation for 
non-performance. We shall be entitled to rescind the contract even if 
the delay was not your fault. The supplier shall bear any additional 
costs incurred by us because of your default, especially those resulting 
from the necessity to purchase from third parties instead. 
 

 

3.5 We have the right to use software belonging to the scope of 
delivery, including the software documentation, to a legally permissible 
extent (§§ 69a ff. UrhG [German Copyright Act]). 

 

3.6 We also have the right to use such software, including the software 
documentation, with the agreed performance characteristics and to the 
extent necessary for the use of the product in accordance with the 
agreement. We also have the right to make a backup copy even 
without an ex-press agreement. 

 

3.7 The supplier may only subcontract with our consent, unless such 
contracts are merely for the supply of standard parts. 

 

 

4. Advice of Dispatch and Invoice 

The details in our orders and order releases shall apply. An invoice 
showing the invoice number and other allocation references is to be 
sent in one copy to the respective printed mailing address; the invoice 
must not be enclosed with the shipments. 
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5. Preisstellung
Ist keine besondere Vereinbarung getroffen, verstehen sich die Preise
geliefert benannter Ort (DAP gemäß Incoterms 2020) einschließlich
Verpackung. Umsatzsteuer ist darin nicht enthalten.
 
 
6. Gefahrübergang, Abnahme, Eigentumsrechte 
 
6.1 Unabhängig von der vereinbarten Preisstellung geht die 
Gefahr bei Lieferung ohne Aufstellung oder Montage mit 
Eingang bei der von uns angegebenen Lieferanschrift und 
bei Lieferung mit Aufstellung oder Montage mit 
erfolgreichem Abschluss unserer Abnahme auf uns über. 
Die Inbetriebnahme oder Nutzung ersetzen unsere 
Abnahmeerklärung nicht. 
 
6.2 Das Eigentum an der gelieferten Ware geht nach 
Bezahlung auf uns über. Jeder verlängerte oder erweiterte 
Eigentumsvorbehalt ist ausgeschlossen. 

 

7. Zahlungen 
 
7.1 Zahlungen werden, wenn nicht anders vereinbart ist, innerhalb von 
90 Tagen netto zur Zahlung fällig. Bei einer Zahlung innerhalb von 14 
Tagen sind wir  zu einem Abzug von 3% Skonto, bei einer Zahlung 
innerhalb von 30 Tagen zu einem Abzug von 2% Skonto auf die 
vereinbarte 
Vergütung berechtigt. 
 
7.2 Die Zahlungsfrist beginnt, sobald die Lieferung oder Leistung 
vollständig erbracht und die ordnungsgemäß ausgestellte Rechnung 
eingegangen ist. Soweit der Lieferant Materialteste, Prüfprotokolle, 
Qualitätsdokumente oder andere Unterlagen zur Verfügung zu stellen 
hat, setzt die Vollständigkeit der Lieferung und Leistung auch den 
Eingang dieser Unterlagen voraus. Skontoabzug ist auch zulässig, 
wenn wir aufrechnen oder Zahlungen in angemessener Höhe 
aufgrund von Mängeln zurückhalten; die Zahlungsfrist beginnt nach 
vollständiger Beseitigung der Mängel. 
 
7.3 Sofern der Lieferant Unternehmer ist, kommen wir nur in Verzug, 
wenn wir auf eine Mahnung des Lieferanten, die nach Eintritt der 
Fälligkeit der Vergütung erfolgt, nicht zahlen. 
 
7.4 Zahlungen bedeuten keine Anerkennung der Lieferungen oder 
Leistungen als vertragsgemäß. 

 

8. Mängelansprüche und Rückgriff 
 
8.1 Die Annahme erfolgt unter Vorbehalt einer Untersuchung auf 
Mangelfreiheit, insbesondere auch auf Richtigkeit und Vollständigkeit, 
soweit und sobald dies nach ordnungsgemäßem Geschäftsgang 
tunlich ist. Mängel werden von uns unverzüglich nach Entdeckung 
gerügt. Insoweit verzichtet der Lieferant auf den Einwand der 
verspäteten Mängelrüge. 
 
8.2 Die gesetzlichen Bestimmungen zu Sach- und Rechtsmängeln 
finden Anwendung, soweit nicht nachfolgend etwas anderes geregelt 
ist. 
 
8.3 Das Recht, die Art der Nacherfüllung zu wählen, steht 
grundsätzlich uns zu. Der Lieferant kann die von uns gewählte Art der 
Nacherfüllung verweigern, wenn sie nur mit unverhältnismäßigen 
Kosten möglich ist. 
 
8.4 Sollte der Lieferant nicht unverzüglich nach unserer Aufforderung 
zur Mängelbeseitigung mit der Beseitigung des Mangels beginnen, so 
steht uns in dringenden Fällen, insbesondere zur Abwehr von akuten 
Gefahren oder Vermeidung größerer Schäden, das Recht zu, diese 
auf Kosten des Lieferanten selbst vorzunehmen oder von dritter Seite 
vornehmen zu lassen. 
 
8.5 Bei Rechtsmängeln stellt uns der Lieferant auch von eventuell 
bestehenden Ansprüchen Dritter frei, es sei denn, er hat den 
Rechtsmangel nicht zu vertreten. 
 
8.6 Mängelansprüche verjähren - außer in Fällen der Arglist - in 3 
Jahren, es sei denn, die Sache ist entsprechend ihrer üblichen 
Verwendung für ein Bauwerk verwendet worden und hat dessen 
Mangelhaftigkeit verursacht. Die Verjährungsfrist beginnt mit der 
Ablieferung des Vertragsgegenstands (Gefahrübergang). 
 
8.7 Erfüllt der Lieferant seine Nacherfüllungsverpflichtung durch 
Ersatzlieferung, so beginnt für die als Ersatz gelieferte Ware nach 
deren Ablieferung die Verjährungsfrist neu zu laufen, es sei denn, der 
Lieferant hat sich bei der Nacherfüllung ausdrücklich und zutreffend 
vorbehalten, die Ersatzlieferung nur aus Kulanz, zur Vermeidung von 

 

5. Pricing

Unless otherwise agreed, the prices are “Delivered at Place” (DAP
Inco-terms 2020) including packaging. Value added tax (VAT) is not
included.

 
6. Passage of Risk, Acceptance, Title 
 
6.1 Irrespective of the agreed price terms the risk passes to us in case 
of delivery without installation or assembly upon receipt at the delivery 
address we have given and in the event of delivery with installation or 
assembly upon successful completion of our acceptance. 
Commissioning or use shall not replace our declaration of acceptance. 
 
 
6.2 We shall acquire property of the delivered goods after payment. 
Any elongated or extended retention of title shall be excluded. 

 

 

7. Payment 
 
7.1 Unless otherwise agreed, payments shall be due and payable no 
later than 90 days net. If payment is made within 14 days, we are 
entitled to a 3 % discount, if payment is made within 30 days, we are 
entitled to a 2 
% discount. 
 
7.2 The period for payment shall commence as soon as any delivery 
or service is completed and a correctly issued invoice is received. 
Insofar as the Supplier is required to provide material testing, test 
records or quality control documents or any other documentation, such 
shall be a part of the requirements of the completeness of the delivery 
or performance. A discount shall also be allowed if we set off or 
withhold any payments to a reasonable extent on account of any 
deficiency. The period for payment shall commence after the complete 
rectification of any deficiency.  
 
7.3 If the Supplier is a “business person” (as defined in § 14 of the 
German Civil Code, “BGB”) , the payment shall be deemed overdue 
only if the we fail  to pay in response to a payment demand note 
received after payment becomes due. 
 
7.4 Payment does not constitute an acknowledgement that the 
corresponding delivery or services were provided in accordance with 
the Contract. 

 

8. Claims Based on Defects 

8.1 Acceptance is effected subject to the reservation of an 
examination for faultlessness, in particular also including accuracy and 
completeness, insofar and as soon as this is pertinent in the ordinary 
course of business. We will give notice of any defects found without 
undue delay after their discovery. To this extent the supplier waives 
the objection to delayed notification of defects. 

8.2 The provisions of statute relating to defects as to quality and 
defects of title apply except insofar as otherwise provided herein 
below. 

 

8.3 In principle we have the right to select the type of supplementary 
performance. The supplier may refuse the type of supplementary 
performance we selected if it is only possible at disproportionate 
expense. 

8.4 In the event that the supplier does not commence rectifying the 
defect immediately after our request to remedy it, in urgent cases, 
especially to ward off acute danger or to prevent greater damage, we 
are entitled to undertake such rectification ourselves or to have it 
undertaken by a third party at the expense of the supplier. 

 

8.5 In case of defects of title, the supplier shall also hold us harmless 
from any third party claims possibly existing, unless the supplier is not 
ac-countable for the defect of title. 

8.6 The limitation period for claims based on defects is 3 years – 
except in cases of fraudulent misrepresentation – unless the thing has 
been used in a building construction in accordance with its customary 
use and caused the defectiveness thereof. The limitation period 
commences when the Product is delivered (passing of risk). 

 

8.7 If the supplier performs its obligation to effect supplementary 
performance by supplying a substitute product, the statute of 
limitations of the goods delivered in substitution shall start to run anew 
after delivery thereof unless, when effecting the supplementary 
performance, the sup-plier explicitly and appropriately made the 
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Streitigkeiten oder im Interesse des Fortbestands der Lieferbeziehung 
vorzunehmen. 
 
8.8 Entstehen uns infolge der mangelhaften Lieferung des 
Vertragsgegenstandes Kosten, insbesondere Transport-, Wege-, 
Arbeits-, Einbau-, Ausbau-, Materialkosten oder Kosten für eine den 
üblichen Umfang übersteigende Eingangskontrolle, so hat der 
Lieferant diese Kosten zu tragen. 

 

9. Wiederholte Leistungsstörungen 
Erbringt der Lieferant  im Wesentlichen gleiche oder gleichartige 
Lieferungen oder Leistungen nach schriftlicher Abmahnung erneut 
mangelhaft oder verspätet, so sind wir zum sofortigen Rücktritt 
berechtigt. Unser Rücktrittsrecht umfasst in diesem Fall auch solche 
Lieferungen und Leistungen, die Sie aus diesem oder einem anderen 
Vertragsverhältnis zukünftig noch an uns zu erbringen verpflichtet 
sind. 

 

 
10. Freistellung bei Sach- und Rechtsmängeln 
Der Lieferant stellt uns von sämtlichen Ansprüchen frei, die Dritte – 
gleich aus welchem Rechtsgrund – wegen eines Sach- oder 
Rechtsmangels oder eines sonstigen Fehlers eines vom Lieferanten 
gelieferten Produktes gegen uns erheben, und erstatten uns die 
notwendigen Kosten unserer diesbezüglichen Rechtsverfolgung. 

 

11. Produkthaftung 
11.1 Für den Fall, dass wir aufgrund Produkthaftung in Anspruch 
genommen werden, ist der Lieferant verpflichtet, uns von derartigen 
Ansprüchen frei zu stellen, sofern und soweit der Schaden durch 
einen Fehler des vom Lieferanten gelieferten Vertragsgegenstandes 
verursacht worden ist. In den Fällen verschuldensabhängiger Haftung 
gilt dies jedoch nur dann, wenn den Lieferanten ein Verschulden trifft. 
Sofern die Schadensursache im Verantwortungsbereich des 
Lieferanten liegt, muss er nachweisen, dass ihn kein Verschulden trifft. 
 
11.2 Der Lieferant übernimmt in den Fällen der Ziff. 9.1 alle Kosten 
und Aufwendungen, einschließlich der Kosten einer etwaigen 
Rechtsverfolgung. 
 
11.3 Im Übrigen gelten die gesetzlichen Bestimmungen. 
 
11.4 Vor einer Rückrufaktion, die ganz oder teilweise Folge eines 
Mangels des vom Lieferanten gelieferten Vertragsgegenstandes ist, 
werden wir den Lieferanten unterrichten, ihm die Möglichkeit zur 
Mitwirkung geben und uns mit ihm über eine effiziente Durchführung 
austauschen, es sei denn, die Unterrichtung oder Beteiligung des 
Lieferanten ist wegen besonderer Eilbedürftigkeit nicht möglich. 
Soweit eine Rückrufaktion Folge eines Mangels des vom Lieferanten 
gelieferten Vertragsgegenstandes ist, trägt der Lieferant die Kosten 
der Rückrufaktion. 

 

12. Rücktritts- und Kündigungsrechte 
 
12.1 Wir sind über die gesetzlichen Rücktrittsrechte hinaus zum 
Rücktritt vom oder Kündigung des Vertrages mit sofortiger Wirkung 
berechtigt, wenn 
- der Lieferant die Belieferung seiner Kunden eingestellt hat, 
- eine wesentliche Verschlechterung der Vermögensverhältnisse des 
Lieferanten eintritt oder einzutreten droht und hierdurch die Erfüllung 
einer Lieferverpflichtung gegenüber uns gefährdet ist, 
- beim Lieferanten der Tatbestand der Zahlungsunfähigkeit oder der 
Überschuldung eintritt oder 
- der Lieferant seine Zahlungen einstellt. 
 
12.2 Wir sind auch zum Rücktritt oder zur Kündigung berechtigt, wenn 
der Lieferant über sein Vermögen die Eröffnung des 
Insolvenzverfahrens oder eines vergleichbaren Verfahrens zur 
Schuldenbereinigung beantragt. 
 
12.3 Hat der Lieferant eine Teilleistung bewirkt, so sind wir zum 
Rücktritt vom ganzen Vertrag nur berechtigt, wenn wir an der 
Teilleistung kein Interesse haben. 
 
12.4 Sofern wir aufgrund der vorstehenden vertraglichen Rücktritts- 
bzw. Kündigungsrechte vom Vertrag zurücktreten oder ihn kündigen, 
hat der Lieferant die uns hierdurch entstehenden Schäden zu 
ersetzen, es sei denn, er hat die Entstehung der Rücktritts- bzw. 
Kündigungsrechte nicht zu vertreten. 
 
12.5 Gesetzliche Rechte und Ansprüche werden durch die in dieser 
Ziff. 10 enthaltenen Regelungen nicht eingeschränkt. 

 

 

reservation that the substitute delivery was effected purely as good 
will, to avoid disputes or in the interests of continuation of the delivery 
relationship. 

8.8 Should we incur expenses as a result of the defective delivery of 
the Product, in particular transport, carriage, labor costs, assembly and 
disassembly costs, costs of material or costs of incoming goods 
control exceeding the normal scope of the control, such costs shall be 
borne by the supplier. 

 
9. Repeated Default 
If, after receipt of a warning letter, the supplier is again late in 
supplying essentially identical or similar goods or services, or such 
goods or services are again defective, we shall immediately be entitled 
to rescind the contract. In this case we shall be entitled to rescind 
contracts with regards to future delivery of goods and services on 
basis of this or another contractual relationship, too. 

 

 

10. Indemnification in the Event of Defects 
The supplier shall indemnify us against all claims raised against us by 
third parties –for whatever legal reason– due to a defect of quality or 
title or another defect of a product delivered by you and shall also 
reimburse our expenses necessary for the defense against the claims. 

 

 

11. Product Liability and Recall 

11.1 In the event a product liability claim is asserted against us, the 
supplier is obliged to hold us harmless from such claims if and to the 
extent the damage was caused by a defect in the Product supplied by 
the supplier. In cases of liability based on fault, this only applies, 
however, if the sup-plier is at fault. Insofar as the cause of the damage 
falls within the area of responsibility of the supplier, the supplier must 
prove that it is not at fault. 

 

11.2 In the cases of paragraph 9.1 above, the supplier assumes all 
costs and expenses, including the costs of any legal action. 

 

11.3 In all other respects the provisions of statute shall apply. 

 

11.4 Prior to any recall action which is partially or wholly due to a 
defect in a Product supplied by the supplier, we shall notify the 
supplier, give the supplier the opportunity to collaborate and discuss 
with the supplier the efficient conduct of the recall action, unless no 
notification of or collaboration by the supplier is possible on account of 
the particular urgency. The costs of the recall action shall be borne by 
the supplier insofar as a recall action is due to a defect in a Product 
supplied by the supplier. 

 

12. Rights of Withdrawal and Termination 

 

12.1 In addition to the statutory rights of rescission we have the right to 
withdraw from or terminate the contract with immediate effect if 

-the supplier has stopped supplying its customers, 

-there is or threatens to be a fundamental deterioration to the financial 
circumstances of the supplier and as a result of this the performance 
of a supply obligation to us is in jeopardy, 

-the supplier meets the criteria for insolvency or over-indebtedness, or 

-the supplier stops making its payments. 

 

12.2 We also have the right to withdraw from or terminate the contract 
if the supplier files an application for insolvency or comparable debt 
settlement proceedings to be initiated with respect to its assets. 

 

12.3 If the supplier rendered part performance, we only have the right 
to cancel the whole contract if we have no interest in the part 
performance. 

12.4 If we withdraw from or terminate the contract by virtue of the 
foregoing contractual rescission rights or respective termination rights, 
then the supplier must compensate us for the loss or damage incurred 
as a result, unless the supplier was not responsible for the rights 
arising to withdraw from or terminate the contract. 

 

12.5 Statutory rights and claims shall not be limited by the regulations 
included in this Section 10. 
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13. Materialbeistellungen 
 
13.1 Materialbeistellungen bleiben unser Eigentum  und sind 
unentgeltlich getrennt zu lagern, als unser Eigentum zu bezeichnen 
und zu verwalten. Ihre Verwendung ist nur für unsere Aufträge 
zulässig. Bei schuldhafter Wertminderung oder Verlust ist vom 
Lieferanten Ersatz zu Ieisten, wobei der Lieferant auch einfache 
Fahrlässigkeit zu vertreten hat. Dies gilt auch für die berechnete 
Überlassung auftragsgebundenen Materials. 
 
13.2 Verarbeitung oder Umbildung des Materials erfolgt für uns. Wir 
werden unmittelbar Eigentümer der neuen oder umgebildeten Sache. 
Macht das beigestellte Material nur einen Teil der neuen Sachen aus, 
steht uns Miteigentum an den neuen Sachen in dem Anteil zu, der 
dem Wert des darin enthaltenen beigestellten Materials entspricht. 
Der Lieferant verwahrt die neue Sache für uns unentgeltlich mit der 
Sorgfalt eines ordentlichen Kaufmanns. 

 

 

 
14. Technische Unterlagen, Werkzeuge, Fertigungsmittel  
 
14.1 Von uns zur Verfügung gestellte technische Unterlagen, 
Werkzeuge, Fertigungsmittel, usw. dürfen ebenso wie danach 
hergestellte Gegenstände ohne unsere schriftliche Einwilligung weder 
an Dritte weitergegeben, noch für andere als die vertraglichen Zwecke 
benutzt werden. Sie sind gegen unbefugte Einsichtnahme oder 
Verwendung zu sichern. Vorbehaltlich weiterer Rechte können wir ihre 
Herausgabe verlangen, wenn der Lieferant diese Pflichten verletzt. 
 
14.2 Von uns erlangte Informationen wird der Lieferant, soweit sie 
nicht allgemein oder ihm auf andere Weise rechtmäßig bekannt sind, 
Dritten nicht zugänglich machen. Soweit wir  einer Weitergabe von 
Aufträgen an Dritte zugestimmt haben, sind diese entsprechend 
schriftlich zu verpflichten. 

 

 

15. Sicherheit, Umweltschutz 
 
15.1 Lieferungen und Leistungen des Lieferanten müssen den 
gesetzlichen Bestimmungen, insbesondere den Sicherheits- und 
Umweltschutzbestimmungen einschließlich der Verordnung über 
gefährliche Stoffe, dem ElektroG und den 
Sicherheitsempfehlungen der zuständigen deutschen 
Fachgremien oder Fachverbände, z.B. VDE, VDI, DIN, 
entsprechen. Einschlägige Bescheinigungen, 
Prüfzeugnisse und Nachweise sind kostenlos mitzuliefern. 
 
 
 
15.2 Der Lieferant ist  verpflichtet, den aktuellen Stand der für seine 
Komponenten zutreffenden Richtlinien und Gesetze 
hinsichtlich von Stoffbeschränkungen zu ermitteln und 
einzuhalten. Der Lieferant ist  verpflichtet, verbotene Stoffe nicht 
einzusetzen. Vermeidungs- und Gefahrstoffe laut den 
geltenden Gesetzen und Richtlinien sind auf den 
Spezifikationen vom Lieferanten anzugeben. Falls zutreffend sind die 
Sicherheitsdatenblätter bereits mit den Angeboten und bei der 
jeweiligen Erstbelieferung mit dem Lieferschein 
(mindestens in Deutsch oder Englisch) abzugeben. 
Hinweise über Überschreitungen von Stoffeinschränkungen 
und Lieferung von Verbotsstoffen sind uns umgehend 
mitzuteilen. 
 
15.3 Bei Lieferungen und beim Erbringen von Leistungen ist der 
Lieferant allein für die Einhaltung der Unfallverhütungsvorschriften 
verantwortlich. Danach erforderliche Schutzvorrichtungen sowie 
etwaige Anweisungen des Herstellers sind kostenlos mitzuliefern. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
13. Provided Material 
 
13.1 Material provided by us remains our property and is to be stored, 
labeled as our property and administered separately at no cost to us. 
Their use is limited to our orders only. The Supplier shall supply 
replacements in the event of reduction of value or loss, for which 
Supplier is responsible, even in the event of simple negligence. This 
also applies to the transfer of allocated material. 
 
13.2 Any processing or transformation of the material shall take place 
for us. We shall immediately become owner of the new or transformed 
product. If the materials provided only constitute a part of the new 
product we shall be entitled to ownership of the new product on a pro 
rata basis according to the value of the materials provided and 
contained therein. The Supplier shall keep the new product safe for us 
at no extra cost and in so doing exercise the duty of care of a 
merchant. 

 

 

 
14. Technical documentation, Tools, Means of production 
 
14.1 Any technical documents, tools, means of production, etc., that 
we provide, as well as any materials derived there from, shall not be 
made available to any third party nor used for any other purpose than 
those contractually agreed except with our prior written consent. Such 
materials shall be protected against unauthorized access or use. 
Subject to any further rights we may demand that such materials be 
returned if the Supplier breaches these duties. 
 
14.2 The Supplier shall not make available to any third party any 
information obtained from us if such information is not already general 
knowledge or has not been lawfully obtained by the Supplier. Insofar 
as we agree to any subcontracting to a third party, such third party 
shall agree to such terms in writing. 

 

 

15. Safety, environmental protection 
 
15.1 Supplier’s goods and services must comply with the statutory 
provisions, especially the provisions relating to safety and 
environmental protection, including the regulations on hazardous 
substances, the ElektroG (German Law on the Marketing, Return and 
environmentally friendly Disposal of Electric and Electronic Equipment) 
and with the safety recommendations of competent German 
professional bodies or organizations, such as VDE, VDI and DIN. The 
relevant certificates and documents must be supplied free of charge. 
 
 
 
15.2 The Supplier shall be obliged to determine and comply with the 
currently applicable directives and laws with regards to restrictions on 
hazardous substances for your components. The Supplier shall be 
obliged not to use banned substances. The Supplier shall specify all 
substances to be avoided and all dangerous substances. If applicable 
the Supplier shall submit safety datasheets (at least in German or 
English) with offers and with the delivery note of any first delivery. If 
the Supplier has any evidence that any delivery has violated 
restrictions on substances or contained banned substances the 
Supplier shall be obliged to immediately inform us. 
 
 
 
15.3 With respect to deliveries and the performance of services the 
Supplier shall be responsible for compliance with regulations for the 
prevention of accidents. Any necessary safety equipment and 
manufacturer’s instructions shall be supplied free of charge. 
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 16. Exportkontrolle und Zoll 
Der Lieferant ist verpflichtet, uns über etwaige Genehmigungspflichten 
bei (Re-)Exporten seiner Güter gemäß deutschen, europäischen, US-
Ausfuhr- und Zollbestimmungen sowie den Ausfuhr- und 
Zollbestimmungen des Ursprungslandes seiner Güter in seinen 
Geschäftsdokumenten zu unterrichten. Hierzu gibt der Lieferant 
zumindest in seinen Angeboten, Auftragsbestätigungen und 
Rechnungen bei den betreffenden Warenpositionen folgende 
Informationen an: 
- die Ausfuhrlistennummer gemäß Anlage AL zur deutschen 
Außenwirtschaftsverordnung oder vergleichbare Listenpositionen 
einschlägiger Ausfuhrlisten, 
- für US-Waren die ECCN (Export Control Classification Number) 
gemäß US Export Administration Regulations (EAR), 
- den handelspolitischen Warenursprung seiner Güter und der 
Bestandteile seiner Güter, einschließlich Technologie und Software, 
- ob die Güter durch die USA transportiert, in den USA hergestellt oder 
gelagert, oder mit Hilfe US-amerikanischer Technologie gefertigt 
wurden, 
- die statistische Warennummer (HS-Code) seiner Güter, sowie 
- einen Ansprechpartner in seinem Unternehmen zur Klärung etwaiger 
Rückfragen von uns. 
Auf unsere Anforderung ist der Lieferant verpflichtet, uns alle weiteren 
Außenhandelsdaten zu seinen Gütern und deren Bestandteilen 
schriftlich mitzuteilen sowie uns unverzüglich (vor Lieferung 
entsprechender hiervon betroffener Güter) über alle Änderungen der 
vorstehenden Daten schriftlich zu informieren. 

 

 

 

 

17. Vorbehaltsklausel 
Die Vertragserfüllung unsererseits steht unter dem Vorbehalt, dass der 
Erfüllung keine Hindernisse aufgrund von nationalen oder 
internationalen Vorschriften des Außenwirtschaftsrechts sowie keine 
Embargos und/oder sonstige Sanktionen entgegenstehen. 

 

18. Sonstiges 
 
18.1 Erfüllungsort ist die jeweils angegebene Lieferanschrift. 
 
18.2 Gerichtsstand ist Freiburg, sofern der Lieferant Kaufmann, 
juristische Person des öffentlichen Rechts oder öffentlich-rechtliches 
Sondervermögen ist. Wir sind jedoch berechtigt, den Lieferant auch an 
seinem Sitz in Anspruch zu nehmen. 
 
18.3 Es gilt deutsches Recht unter Ausschluss des UN-Kaufrechts und 
der Verweisungsvorschriften des deutschen Internationalen 
Privatrechts. 
 
 
18.4 Sollten einzelne Klauseln dieser Allgemeinen 
Einkaufsbedingungen ganz oder teilweise unwirksam sein, 
so berührt das die Wirksamkeit der übrigen Klauseln bzw. 

der übrigen Teile solcher Klauseln nicht. 

 

 

16. Export Control and Customs 

The supplier shall be obliged to inform us about any applicable (re-) 
export licence requirements for the Products under German, European 
or US export control law and customs regulations as well as the export 
control law and customs regulations of the country of origin of the 
Products. Therefore, at least in his offers, order confirmations and 
invoices the supplier shall provide the following information with 
respect to the Products: 

-export list number (Ausfuhrlistennummer) pursuant to Annex AL to the 
German Foreign Trade and Payments Regulation 
(Außenwirtschaftsverordnung) or any comparable export list 
information of applicable export lists; 

-ECCN (Export Control Classification Number) for US-goods (including 
technology and software) pursuant to the US Export Ad-ministration 
Regulations (EAR); 

-country of origin of the Products and of the components thereof, 
including technology and software; 

-any transport of the Products through USA, manufacture or stocking 
of the Products in the USA and whether the Products have been 
manufactured by using US technology; 

-HS-Code of the Products; and 

-a contact person in his organisation to provide further information to 
us upon request. 

Upon our request the supplier shall provide any other foreign trade 
data with respect to the Products and their components in written form 
and shall inform us on all changes to such data without undue delay 
and prior to supply to us. 

 

 

17. Reservation Clause 
Our obligation to fulfill the agreement is subject to the proviso that the 
fulfillment is not prevented by any impediments arising out of national 
and international foreign trade and customs requirements or any 
embargos or other sanctions. 
 
18. Miscellaneous 
 
18.1 The place of performance shall be the given delivery address. 
 
18.2 The place of jurisdiction shall be Freiburg, provided that that the 
Supplier is a merchant, a legal person under public law or a special 
fund under public law. However, we may also take legal action against 
the Supplier at Supplier’s place of business. 
 
18.3 Governing law shall be the law of Germany with the 
exclusion of the international conflict of laws provisions 
thereof and with the exclusion of the United Nations 
Convention on Contracts for the International Sale of Goods 
(CISG). 
 
18.4 Should any of the clauses of these General Terms and 
Conditions be wholly or partially invalid, the validity of the remaining 
clauses or parts thereof shall not be affected. 
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